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Yasemin

Produktion I

Regie:
Buch:
Kamera I
Musik:
Darsteller:
Fomat/Längel
Verleih:

FSK:

Hamburger Kino Kompanie/Hark Bohm
Filmproduktion, Hamburg in Zusam-
menarbeit mit dem ZDF
Hark Bohm
Hark Bohm
Slawomk Idziak
Jens Peter Ostendorf
Ayse Romey, Uwe Bohm, Sener Sen
35 mm, Farbe, 86 Minuten
Impuls Film, Grazer Straße 10,
3000 Hannover 8l
ab 12, feiertagsfrei

Erz?ihlt wird die Geschichte der jungen Tür-
kin Yasemin, die bereits in der Bundesrepu-
blik geboren wurde und in Hamburg-Aftöna
lebt. Sie besucht die höhere Schule und
möchte studieren. Die beginnende Liebe zu
dem deutschen Studenten Jan macht ihr den
kulturellen Unterschied zwischen den Nor-
men und Ehevorstellungen ihrer türkischen
Familie und denen ihrer deutschen Umse-
bung erneut bewußt. Der Konflilt mit däm
Vater, der ihr jeden Kontald mit Jan unter-
sagt, wird für sie zu einem schmerzlichen

Prozeß der Lösung von traditionellen
Familien- und Weftvorstellungen. Der Film
njmml die Perspektive der türkischen Fami
lie selbst ein und zeigt differenziert die
Generationskonflikte und Anpassungspro-
zesse. Mit den Mitteln des Unterhaltungski-
nos, die auch einem jungen Publikum den
Zlugang ̂ tm Thema ermöglichen, wird
unaufdringlich für ein neues Verständnis
zwischen den Deutschen und den Türken,
besonders den Türken der zweiten und drit-
ten Generation geworben.


